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Stellen Sie sich den Herausforderungen
der Zukunft! Bilden Sie sich weiter!

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Benjamin Franklin, einer der Gründerväter der Vereinigten Staa-
ten, hat einmal gesagt: „Eine Investition in Wissen bringt
immer noch die besten Zinsen.” Dieses Zitat aus dem 18. Jahr-
hundert ist heute aktueller denn je, denn die beruflichen Heraus-
forderungen steigen stetig und setzen konsequentes,
lebenslanges Lernen voraus. In der von Technologie und Infor-
mation dominierten Gesellschaft ist Wissen zum alles entschei-
denden Wettbewerbsfaktor avanciert. Das Rennen gewinnt nur
derjenige, der die Flut von Informationen in für ihn entscheiden-
des Wissen umwandeln kann. 

Sie haben den Grundstein für Ihren beruflichen Erfolg mit einer
Ausbildung im Handwerk bereits gelegt – jetzt kommt nach der
Pflicht die Kür: Als selbstständiger Unternehmer oder angestell-
ter Augenoptiker möchten Sie nicht nur erstklassige handwerk -
liche Leistungen anbieten, sondern auch neue Wege gehen,
innovativ sein, Ihren Kunden das gewisse „Mehr” bieten – zum
Beispiel als Optometrist, Heilpraktiker oder mit anderen Fort-
bildungsangeboten.

Wie wichtig es ist, unsere Fachkompetenz als Augenoptiker
sichtbar zu machen und weiter auszubauen, macht die zuneh-
mende Zahl an Internet-Brillenhändlern deutlich. Statt stillzu-
stehen und abzuwarten, heißt es mehr denn je: Vorangehen und
Kompetenz zeigen! Nutzen Sie regelmäßig das Fortbildungsan-
gebot Ihrer Innung. Besuchen Sie Vorträge, Seminare und Mes-
sen. Lesen Sie Fachzeitschriften. Nur so sichern wir gemeinsam
die Zukunft unseres Berufsstandes. 

Ich wünsche Ihnen ein erfolgreiches und „lehrreiches” Jahr
2012.

Ihnen persönlich alles Gute.

Jürgen Matthies
Obermeister der AOI Hannover
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Willkommen!

Sehr geehrte Damen und Herren,

„Wer aufhört, besser werden zu wollen, hört auf, gut zu sein”,
sagte schon Marie von Ebner-Eschenbach, österreichische
Schriftstellerin und Dramatikern. Oder anders gesagt: Wer 
nicht aufpasst, wird schnell von der Konkurrenz überholt. 

Weiterbildung bedeutet, das Tempo der allgemeinen Entwick-
lung im Hinblick auf neues Wissen und neue Erkenntnisse mitzu-
gehen. Nicht nur, um den Anschluss nicht zu verpassen, sondern
auch, um persönliche Entwicklungsmöglichkeiten wahrzunehmen
und ganz vorne mitspielen zu können. 

Mit dem entscheidenden „Mehr” zu mehr Erfolg!

Sie wollen erfolgreich Schritt halten und sich der Konkurrenz
stellen? Die Fachakademie bietet Ihnen entsprechend Ihrem
persönlichen Bedarf anspruchsvolle Weiterbildungsangebote –
von Controlling über Kontaktlinsenanpassung bis Funktionalop-
tometrie. Ein hochqualifiziertes Dozententeam begleitet Sie auf
Ihrem Weg zu mehr Erfolg. Ob Sie die Weiterbildung zum Meister,
Heilpraktiker oder Optometristen wählen – ich bin mir sicher:
Mit dem entscheidenden „Mehr” an fachlicher und rechtlicher
Kompetenz, an Qualität, an Service, an Individualität werden Sie
als Augenoptiker vor Ort Ihre Kunden auch in Zukunft überzeu-
gen können. 

Das Team der Fachakademie unterstützt Sie mit dem vorliegen-
den Weiterbildungsprogramm für 2012 gerne dabei, auch
 zukünftig stets voranzugehen. 

Auf Ihr Interesse und Ihre rege Teilnahme freue ich mich!

Ihr

Mathias Biermann
Leiter der Fachakademie



yes, we can.
2011 hat MPG&E im Gegensatz zu anderen sein Engage-
ment im Geschäftsbereich der individuellen Kontaktlinsen 
verstärkt.

Mit unseren ECCO-, COMPACT-, DREAMLENS- und NATURAL 
FIT-Produkten bieten wir auch in Zukunft innovative weiche und 
formstabile Kontaktlinsen an, die eine qualifi zierte und individuelle 
Versorgung auf höchstem Niveau erlauben. 

Ich sach ma:

w
w

w
.m

pg
e.

de



5

Willkommensworte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2
Über die Fachakademie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6
Vorbemerkungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9

Kurse/Programme

Mehr fachliche Kompetenz:
Meisterkurs . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10
Optometrist (ZVA) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11 
Mehr rechtliche Kompetenz:
Heilpraktiker . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13
Die Klassiker:
Kontaktlinsenanpassung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14
Refraktionsassistenz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15
MKH . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16
Screening . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17
Funktionaloptometrie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18
Mehr Umsatz:
Brillenberatung für Branchenfremde . . . . . . . . . . . . . . . 19
Power-Seminar „Umsatzerfolge durch Zusatzverkäufe” . 19
Unternehmensleistung optimieren . . . . . . . . . . . . . . . . . 20
Kalkulation . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21
Mehr Übersicht:
Controlling für Augenoptiker . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 22
Excel für Augenoptiker . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 23
Das Extra für Azubis:
Vorbereitung auf die praktische Zwischenprüfung. . . . . . 25
Vorbereitung auf die praktische Gesellenprüfung . . . . . . 25
Berufsschule PLUS Fachakademie . . . . . . . . . . . . . . . . 26

Termine Bremen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27
Termine Schleswig-Holstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 28
Teilnahmebedingungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 30

Dozenten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 32
Service-GmbH . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 36
Existenzgründung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 37
Impressum . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 38
Anmeldeformular . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 39

Inhalt



6

Über die Fachakademie

Leben und lernen in der Gemeinschaft

Die Fachakademie für Augenoptik in Hankensbüttel ist seit
1982 die Adresse im Norden für Aus-, Fort- und Weiterbildung
in der Augenoptik und die einzige Fachakademie in Deutschland,
die sich im Eigentum einer Augenoptiker-Innung befindet. Dies
ist ein Garant für unsere hohe Qualität.

Neben Meisterkursen und gängigen Seminaren bemühen wir
uns, für Sie immer wieder neue und zeitgemäße Angebote aus
der Weiterbildung zu entwickeln. Ob Optometrist (ZVA), Excel
für Augenoptiker oder die neue Weiterbildung „Heilpraktiker“ –
mit Blick in die Zukunft liefern wir bereits frühzeitig innovative
Bildungsangebote. 

Was zeichnet die Fachakademie und Ihre Dozenten aus?

Unser KNOW HOW IST IHR WISSEN

· Langjährige Praxiserfahrung

· Hochqualifizierte Dozenten: Augenoptikermeister/staatl.
 geprüfte Augenoptiker, Diplom-Kaufleute, Mediziner, 
Pharmazeuten, Optometristen

· Ständige Weiterentwicklung des Bildungsangebotes 
(Optometrist; Heilpraktiker)

· Betriebswirtschaftliche Seminare und Workshops speziell 
für Augenoptiker
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· Die Nähe zur Hochschule durch Kooperationen mit der 
Fachhochschule Ostfalia

· Coaching für Existenzgründer, Arbeitsvermittlung 
für Jobsuchende, Betriebsbörse für Expandierende, 
Beratung für Inhaber

· Enge Zusammenarbeit mit der Augenoptikerschule

Unsere AUSSTATTUNG IST IHRE QUALIFIKATION

· Zwei Ausbildungswerkstätten mit insgesamt 32 Arbeitsplätzen

· 15 vollständige Refraktionsplätze mit Pola-Test

· 15 vollständige CL-Anpasseinheiten

· Videozentriersysteme verschiedener Hersteller

· Komplett ausgestattete Seminarräume

Unsere BENEFITS SIND IHR NUTZEN

· Preisgünstige Unter-
bringung in eigenen
Internaten und 
Gästehäusern

· WLAN-Zugang in
unseren Gästehäusern

· Informationen und 
Hilfe bei der Förder-
mittelbeantragung
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Um ein möglichst umfassendes Lehrprogramm ermöglichen zu
 können, wird allen Besuchern der Fachakademie eine unkom -
plizierte und vor allem preiswerte Unterbringung in eigenen
 Gästehäusern und Internaten ange boten. 

Die Übernachtung ist bereits in den Seminarkosten enthalten. 
Direkt neben der Fachakademie befinden sich zwei Internate,
die in den historischen Gebäuden des Amtsgerichts und des
Amtsrichterwohnhauses eingerichtet sind. 

Wenige Kilometer entfernt befindet sich das Gästehaus der
Fachakademie in Wittingen. 

Hier stehen den Übernachtungsgästen 50 weitere Betten zur
Verfügung. 

Info

In jedem Jahr werden 12.320 Übernachtungen in Wittingen und
24.080 Übernachtungen in Hankensbüttel gebucht.
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Vorbemerkungen

Die Teilnahmebedingungen für alle Bildungsangebote der Fach-
 aka demie finden Sie auf den Seiten 30-32 (außer Meisterkurs).

!
Bitte beachten Sie auch unsere Hinweise zu den folgenden Förderungs-
programmen, mit denen Sie bis zu 100% der  Lehrgangsgebühren
 sparen können.

Mehr Informationen unter 05832/6052 oder im Internet auf 
www.fachakademie-augenoptik.de
www.iwin-niedersachsen.de
www.ib-sh.de

IWiN
Mit dem Programm „IWiN - Individuelle Weiterbildung in Niedersach-
sen” fördert das Land Niedersachsen die Weiterbildung von Beschäftig-
ten in kleinen und mittleren Unternehmen (KMU). Die Förderhöhe kann
bis zu ca. 50% der Lehrgangs gebühren betragen. Gefördert wird die be-
rufliche Weiterbildung von Beschäftigten in niedersächsischen kleinen
und mittleren Unternehmen oder von Betriebsinhaberinnen bzw. Be-
triebsinhabern von Kleinunternehmen mit weniger als 50 Beschäftigen.
Wichtig ist, dass die Weiterbildung zur Anpassung an den Strukturwan-
del des antragstellenden Unternehmens beiträgt. So sollen sich z.B. die
Unternehmen durch die Qualifizierung ihrer MitarbeiterInnen neue Ge-
schäftsfelder erschließen können, die Beherrschung neuer Technologien
erlernen oder sich für internationale Geschäfte fit machen. Kurzum: Die
Unternehmen sollen ihre Wettbewerbsfähigkeit in den sich immer schnel-
ler verändernden Märkten erhöhen. Die Weiterbildung sollte in Nieder-
sachsen durchgeführt werden.
Der Antrag muss vor Beginn der Weiterbildung gestellt und bewilligt sein!

Weiterbildungsbonus Schleswig-Holstein (A1-Förderung)
Vor dem Hintergrund der demografischen Entwicklung und dem wach-
sen den Fachkräftebedarf der Unternehmen fördert das Land Schleswig-
Holstein mit Unterstützung aus dem Europäischen Sozialfonds die
Weiterbildungsbeteiligung von Beschäftigten in KMU. Ziel ist es dabei,
Qualifikationen zu verbessern, die Wettbewerbsfähigkeit zu erhöhen und
zukunftsfähige Arbeitsplätze zu sichern. Gefördert werden die Seminar-
kosten der beruflichen Weiterbildung. Das Seminar muss mindestens
zwei Tage (16 Stunden) und soll nicht mehr als 400 Stunden umfassen.
Der beschäftigende Betrieb muss einen Sitz oder eine Betriebsstätte in
Schleswig-Holstein haben. Gezahlt wird ein Zuschuss von 45% der zu-
wendungsfähigen Gesamtkos ten. Diese setzen sich zusammen aus den
zuwendungsfähigen Seminar kosten und – sofern der Arbeitgeber den
 Beschäftigten für die Dauer der Weiterbildungsmaßnahme freistellt –
aus den pauschalierten Lohnkosten während der Freistellung. Durch die
Anrechnung der pauschalierten Lohnkosten können bis zu 100% der Se-
minarkosten bezuschusst werden. Sofern der Betrieb den Beschäftigten
nicht freistellt, hat die Arbeitgeberin bzw. der Arbeitgeber 55% der Se-
minarkosten zu tragen, die restlichen 45% können bezuschusst werden.
Der Antrag muss vor Beginn der Weiterbildung gestellt und bewilligt sein!

Legende:
UE: Unterrichtseinheiten à 45 Minuten
Ü/F: Übernachtung/Frühstück
IWiN: Individuelle Weiterbildung in Niedersachsen
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Termine: Frühjahr - ab 18.04.2012 (Mi.-Fr.)
Herbst - ab 10.09.2012 (Mo.-Mi.)

Umfang: 15 Monate / 1400 UE 

Kosten: 11.199,- Euro inkl. MwSt.
inkl. Ü/F
Ratenzahlung möglich

· Komplette Fortbildung in allen Teilen der 
Meisterprüfung (Teil I bis IV)

· Übernachtungen im Gästehaus der 
Fachakademie

· Existenzgründungsseminar

· Seminar MPG (Medizinproduktegesetz)

· Seminar BG-Unternehmermodell

Förderprogramme:
Meister-BaföG, Existenzgründerzuschuss

Eine Unterbringung während des Prüfungszeitraums ist 
auf Anfrage möglich.

* Die vollständigen Teilnahmebedingungen für den Meisterkurs finden Sie auf
www.fachakademie-augenoptik.de

Meisterkurs*

Komplettangebot Teile I-IV
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Inhalt:
In Anlehnung an die ECOO-Prüfung gewährleistet der Optometrist
(ZVA) ein einheitliches europäisches Niveau. Das Fachwissen wie
z.B. Anatomie und Physiologie der Augen wird erweitert. Dazu
zählen erweiterte Kenntnisse des Zusammenspiels beider Augen
(Stereosehen) sowie die physiologischen Zusammenhänge zwi-
schen der Wahrnehmung im Auge und der Bildverarbeitung im
Sehzentrum des Gehirns.

Termin: Herbst - ab 21.09.2012

Umfang: 8 Blöcke  / 264 UE

Referent: Dr. Otmar Michael Ringhofer (Arzt in Weiter-
bildung zum Facharzt für Augenheilkunde)

Johannes Weisensee (Optometrist, Master 
of Science in Clinical Optometry)

Ina Bartels (Pharmazeutin)

Gruppengröße: max. 20 Teilnehmer

Kosten: 3.750,- Euro inkl. MwSt.
inkl. 16 Ü/F
(EZ-Zuschlag 15,- Euro p. Tag zzgl. MwSt.)

ohne Prüfungsgebühr

Förderprogramme:
IWiN-Förderung, A1-Förderung

Zugangsvoraussetzung:
Meisterbrief

Optometrist (ZVA)



1. JJVC Data on File 2006. 84% of patients using the computer more than 25 hours a week agreed strongly/somewhat that 
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Während der Arbeit am Computer blinzelt man fünf Mal 

weniger3 als üblich, das bedeutet trockene Augen und weniger 

Tragekomfort.

Bieten Sie Ihren Kunden mit ACUVUE® OASYS® eine 

perfekte Lösung. Durch die HYDRACLEAR® Plus Technologie 

entsteht eine ultraglatte und dauerhaft benetzbare 

K o n t a k t l i n s e n o b e r f l ä c h e . 

Dies trägt dazu bei, einen 

stabilen Tränenfilm aufrecht zu 

erhalten – für mehr Komfort und 

Sehqualität.

nd dauerhaft benetzbare 

Perfekter Tragekomfort 
sogar am Computer – 
mit Kontaktlinsen die 
man nicht spürt.1,2
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Heilpraktiker

Neben den medizinischen Grundlagen, die zum Bestehen der
 anspruchsvollen Heilpraktikerprüfung notwendig sind, werden
Ihnen die wichtigsten Naturheilverfahren praktisch und praxis-
orientiert vermittelt. 
Bieten Sie Ihren Kunden mehr: Nach bestandener Prüfung
 werden Sie Krankheiten diagnostizieren und behandeln können
und naturheilkundliche Therapien wie Akupunktur, Homöopathie
oder Ernährungslehre anwenden dürfen.

Inhalte:

· Medizinische Grundausbildung

· Prüfungsvorbereitungskurs (Intensivtraining med. Grundlagen)

· Allgemeine Naturheilkunde und Ambulatorium

· Irisdiagnose

· Augenspezifika (z.B. Augenakupunktur…)

· Ohrakupunktur

· Homöopathie

· Phytotherapie (Pflanzenheilkunde)

· Ernährung

· Praxisführung / Organisation

Termin: Frühjahr – ab. 11.05.2012

Umfang: 14 Monate / ca. 500 UE
ca. alle 2 Wochen Fr. + Sa.

Gruppengröße: max. 20 Teilnehmer 

Kosten: 7.500,- Euro inkl. MwSt.
inkl. ca. 30 Ü/F 
(EZ-Zuschlag 15,- Euro p. Tag zzgl. MwSt.)
Ratenzahlung möglich

ohne Prüfungsgebühr

Förderprogramme:
IWiN-Förderung, A1-Förderung

NEU!

Unser Komplettangebot zur Heilpraktikerausbildung
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Inhalt:
Eine erfolgreiche Kontaktlinsenanpassung ist ein höchst kom-
plexer Vorgang und umfasst viele Einzelschritte: von der Ermitt-
lung der Hornhautmesswerte über die Beurteilung des vorderen
Augenabschnitts und die Überrefraktion bis hin zur Anpassung
von formstabilen und/oder weichen Kontaktlinsen.

Termine: formstabil
19.01. - 20.01.2012 
25.10. - 26.10.2012
weich
23.02. - 24.02.2012
01.11. - 02.11.2012 

Umfang: 16 UE je Termin

Referent: Stephan Hirschfeld

Gruppengröße: max. 10 Teilnehmer

Kosten: 199,- Euro je Seminar inkl. MwSt.
inkl. Ü/F 
(EZ-Zuschlag 15,- Euro p. Tag zzgl. MwSt.)

349,- Euro für beide Seminare inkl. MwSt.
inkl. 2 Ü/F

Förderprogramme:
IWiN-Förderung, A1-Förderung

Kontaktlinsenanpassung
(formstabil und/oder weich) 
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Refraktionsassistenz

Inhalt:
In diesem Seminar werden die Zusammenhänge von Fehlsichtig-
keit und Visus beschrieben und erklärt, um die komplexen Anfor-
derungen bei der Brillenglasbestimmung zu durchschauen.
Augenoptikergesellen erwerben Grundkenntnisse in der Refrak-
tionsbestimmung und können mit diesem Lehrgang ihr Fachwis-
sen und vor allem die Beratungskompetenz entscheidend
erweitern und verbessern. 

Termine: Kurs 1 25.02. - 26.02.2012
10.03. - 11.03.2012
24.03. - 25.03.2012

Kurs 2 08.09. - 09.09.2012
29.09. - 30.09.2012
13.10. - 14.10.2012

Umfang: 48 UE

Referent: Gerd Voß; Martin Winter 

Gruppengröße: max. 20 Teilnehmer

Kosten: 470,- Euro inkl. MwSt.
inkl. 3 Ü/F 
(EZ-Zuschlag 15,- Euro p. Tag zzgl. MwSt.)

Förderprogramme:
IWiN-Förderung, A1-Förderung
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Inhalt:
Dieses Seminar soll einen Überblick über den aktuellen Stand der
MKH für Nähe und Ferne geben. Unter Verwendung aktueller
Präsentationstechniken wird jeder Test detailliert erläutert. Es
wird analysiert, welche Rückschlüsse sich aus den geschilderten
Testwahrnehmungen bezüglich des Anpassungszustands an die
Winkelfehlsichtigkeit ergeben und wie das systematische Vorge-
hen zur Korrektion aussieht. Die Theorie wird durch ausführliche
praktische Übungen in kleinen Gruppen unterstützt. Dazu stehen
15 Pola-Test-Geräte zur Verfügung. 

Termine: Kurs 1 17.03. - 18.03.2012
14.04. - 15.04.2012  

Kurs 2 03.11. - 04.11.2012
17.11. - 18.11.2012

Umfang: 32 UE  

Referent: Olaf Müller

Gruppengröße: max. 16 Teilnehmer

Kosten: 399,- Euro inkl. MwSt.
inkl. Ü/F 
(EZ-Zuschlag 15,- Euro p. Tag zzgl. MwSt.)

Förderprogramme:
IWiN-Förderung, A1-Förderung

MKH
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Screening

Inhalt:
In der Augenoptik sucht man Methoden, um mehr über das visu-
elle System herauszufinden. Die reine Refraktionsbestimmung
liefert keine umfassende Aussage über die visuellen Gegebenhei-
ten eines Kunden. Der Einfluss von physiologischen und patholo-
gischen Zuständen ist bei einer vollständigen Beratung im
Augenoptikbetrieb von großer Bedeutung. Um diese Zustände
mit zu erfassen, wurden Screeningtests entwickelt, die mit gerin-
gem Zeitaufwand die Risikofaktoren für bestimmte Fehlfunktio-
nen und Erkrankungen herausfiltern. In diesem Seminar werden
die wichtigsten Tests in Theorie und Praxis besprochen und vor-
geführt.

Termine: Kurs 1 18.02. - 19.02.2012

Kurs 2 20.10. - 21.10.2012

Umfang: 16 UE

Referent: Olaf Müller 

Gruppengröße: max. 16 Teilnehmer

Kosten: 410,- Euro inkl. MwSt.
inkl. Ü/F 
(EZ-Zuschlag 15,- Euro p. Tag zzgl. MwSt.)

Förderprogramme:
IWiN-Förderung, A1-Förderung
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Ein Sehproblem muss stets auch ganzheitlich analysiert werden.
Die Augen sind nur Hilfsmittel, denn wir sehen mit dem Gehirn.
Die Entwicklung des betreffenden Menschen, insbesondere hier
die Entwicklung seines Sehsinnes ist zu betrachten. 
Visuelle Probleme müssen somit unter Einbeziehung seiner 
persönlichen Entwicklungsumgebung (Licht, Handlungsabläufe, 
Ergonomie) gelöst werden. Nur anhand Messung mit den be-
kannten optometrischen und technischen Geräten lässt sich
nicht immer eine Lösung finden. Das visuelle System muss
 ganzheitlich betrachtet werden.

Inhalt:

· Was ist Visualtraining?

· Übungen zu verschiedenen Adaptationszuständen

· Übungen zu Myopie, Hypermetropie, Astigmatismus

· Übungen zu Lern - und Lesestörungen, 
zu Konzentrationsschwächen

· Übungen zum Gedächtnistraining nach Perzeption

· Übungen zu Vergenzen

Denkansätze von Jean Piaget und Dr. A.M.Skeffington / 
Visualisation nach Skeffington

Eigene Erfahrungen mit den einzelnen Fragen des 
Gesamtheitsmodells nach Skeffington

Termin: 29.04.2012
(So.: 9.00 - 16.00Uhr)

Umfang: 8 UE

Referent: Gerd Voß 

Gruppengröße: max. 12 Teilnehmer

Kosten: 189,- Euro inkl. MwSt.
inkl. Ü 
(EZ-Zuschlag 15,- Euro p. Tag zzgl. MwSt.)

Förderprogramme:
IWiN-Förderung, A1-Förderung

Funktionaloptometrie
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Möchten Sie, dass Ihre branchenfremden Mitarbeiter,
(Ehe)partner und Ihre neuen Azubis Sie fachlich geschult
 optimal im Verkauf unterstützen können? Dann melden Sie 
sie für dieses Seminar an:

Inhalt:
· Kundenbeziehung / Fragetechnik / Fassungspräsentation
· Glas-Argumentation / Einwandbehandlung / Kaufabschluss
· Fehlsichtigkeiten / Fachwissen Gläser
· Umgang mit Preislisten / Brillenanpassung

Termine: 14.03. - 17.03.2012

Umfang: 32 UE

Referent: Doris Valentin-Kruse
Gruppengröße: max. 16 Teilnehmer

Kosten: 799,- Euro inkl. MwSt., inkl. Ü/F
(EZ-Zuschlag 15,- Euro p. Tag zzgl. MwSt.)

Förderprogramme:
IWiN-Förderung, A1-Förderung

Brillenberatung für
Branchenfremde

Power-Seminar
„Umsatzerfolge durch Zusatzverkäufe“

Nutzen Ihre Mitarbeiter (und Sie) alle Chancen für
 Zusatzverkäufe? Steigern Sie mit diesem Wissen Ihr Verkaufs -
potenzial:

Inhalt:
· Voraussetzungen für Zusatzverkäufe
· Stückzahlen steigern
· Zusatzverkäufe erhöhen
· Ladenbetreter zu Käufern machen
· Cross-Selling-Chancen nutzen

Termine: 11.05. - 12.05.2012

Umfang: 16 UE

Referent: Doris Valentin-Kruse
Gruppengröße: max. 16 Teilnehmer

Kosten: 399,- Euro inkl. MwSt., inkl. Ü/F 
(EZ-Zuschlag 15,- Euro p. Tag zzgl. MwSt.)

Förderprogramme:
IWiN-Förderung, A1-Förderung
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Unternehmensleistung
optimieren 

Was können erfahrene Mitarbeiter für den Unternehmenserfolg
tun? Erfahren Sie es hier. Denn: Jeder kann noch etwas dazu -
lernen.

Inhalt:

· Typische Fehler in Verkauf und Marketing vermeiden

· Verkauf und Marketing im eigenen Betrieb optimieren

· Kosten sparen im Unternehmen

· Zusammenarbeit im Team optimieren

Termine: 21.09. - 22.09.2012

Umfang: 16 UE

Referent: Doris Valentin-Kruse

Gruppengröße: max. 16 Teilnehmer

Kosten: 399,- Euro inkl. MwSt.
inkl. Ü/F 
(EZ-Zuschlag 15,- Euro p. Tag zzgl. MwSt.)

Förderprogramme: 
IWiN-Förderung, A1-Förderung
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Kalkulation

Betriebsinhaber, die mit ihrem Augenoptikbetrieb langfristig er-
folgreich im Konkurrenzumfeld bestehen wollen, sind verstärkt
gefordert, betriebswirtschaftliche Kenntnisse anzuwenden. Kal-
kulationskenntnisse ermöglichen die Preisfindung für angebo-
tene Produkte.

Inhalt:

· Kostenarten ermitteln

· Berechnung der „produktiven“ Stunden

· Stundenverrechnungssätze

· Aufteilung des Betriebes in verschiedene Kostenstellen

· Berechnung der Gemeinkostenzuschlagssätze

· Kalkulation auf Basis der Kostenstellen 

Termine: 08.03.2012 Hannover
15.03.2012 Bremen
22.03.2012 Neumünster 

Umfang: 7 UE

Referent: Mathias Biermann

Gruppengröße: max. 20 Teilnehmer

Kosten: 119,- Euro inkl. MwSt.
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Die Teilnehmer haben die Möglichkeit, ihre eigenen Zahlen mit 
in den Workshop zu nehmen, um damit zu arbeiten. Am Ende 
des Kurses soll jeder Teilnehmer Klarheit darüber gewonnen 
haben, ob er mit seiner Kalkulation noch auf Kurs ist und ob 
wichtige unternehmerische Kennzahlen wie gewünscht ausfallen.

Inhalt:

· Abweichungsanalyse 

· Deckungsbeitragsrechnung 

· Zielkostenrechnung 

· Gewinnschwellenanalyse (Break-Even-Point)

· Kennzahlenanalyse 

· Marketing-Controlling

Termine: 06.09.2012 Hannover
13.09.2012 Bremen
20.09.2012 Neumünster

Umfang: 5 UE

Referent: Mathias Biermann

Gruppengröße: max. 20 Teilnehmer

Kosten: 119,- Euro inkl. MwSt.

Controlling für Augenoptiker
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Das Seminar wird Excel anhand von typischen Anwendungsfäl-
len eines Augenoptikbetriebes veranschaulichen. Dabei steht die
Praxis klar im Vordergrund. Am Ende des Kurses soll jeder Teil-
nehmer die Grundfunktionen von Excel beherrschen. 

Inhalt:

· Grundlagen einer Tabellenkalkulation 

· Bearbeiten und Erstellen von Tabellen

· Dateneingabe und Texte

· Kopieren, Formatieren, Löschen und Bearbeiten von 
Zahlen / Texten

· Sortieren, Bezüge, Gültigkeiten und Funktionen

· Layouterstellung, Kopf- und Fußzeilen, Druckersteuerung, 
Grafiken und Diagramme

Termine: 07.03.2012 Hannover I
05.09.2012 Hannover II 

Umfang: 4 UE

Referent: Mathias Biermann

Gruppengröße: max. 20 Teilnehmer

Kosten: 119,- Euro inkl. MwSt.

Excel für Augenoptiker



Die vielseitigste Fachkompetenz
im deutschsprachigen Raum!

…für Augenoptik und Hörakustik.

mit den Büchern 
und Fachzeitschriften 
aus dem DOZ-Verlag.

Ob Berufsschule, Meisterschule
oder Universität und 
natürlich im Berufsleben:

Der DOZ-Verlag 
ist Ihr verlässlicher Begleiter!

DOZ-Verlag Optische Fachveröffentlichung GmbH
Postfach 12 02 01

69065 Heidelberg  I  Germany
Fax:  +49 (0) 62 21/ 90 51 70  I  Email: doz@doz-verlag.de

www.doz-verlag.de
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Es werden Aufgaben der praktischen Zwischenprüfung wie z.B.
das Anfertigen eines halben Mittelteils, Einschliff von torischen
Gläsern und Automateneinschliff bearbeitet. 

Termin: 18.02.2012

Umfang: 7 UE

Kosten: 89,00 Euro 

Vorbereitung auf die
praktische Zwischenprüfung

Vorbereitung auf die
praktische Gesellenprüfung

Es werden Aufgaben der praktischen Gesellenprüfung wie z.B.
das Anfertigen einer Bohrbrille und der Umschliff bearbeitet. 

Termin: 30.06.2012

Umfang: 7 UE

Kosten: 89,- Euro
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Berufsschule PLUS 
Fachakademie

Die Berufsschule in Hankensbüttel bietet zusammen mit der 
Fachakademie für Augenoptik ein attraktives Beschulungs-
modell für Auszubildende und deren Betriebe an. 

Die Auszubildenden sind eine Woche im Monat im innungs-
eigenen Internat untergebracht und besuchen die Berufsschule
PLUS Fachakademie. Während der Schulwoche in Hankens-
büttel (Mo. bis Sa.) erwerben die Auszubildenden neben den 
Inhalten des Berufsschulunterrichts an einem Praxistag viele
sinnvolle praxisgerechte Zusatzqualifikationen in der Fach -
akademie.

Inhalte sind z.B. der Umgang mit Kunden, die Ermittlung von 
Zentrierdaten, komplexe Glasbestellungen oder die richtige 
Annahme von Reklamationen. 

Kosten: 25,- Euro pro Praxistag
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Bremen

Refraktionsassistenz

Inhalt:
Grundlagen der monokularen Prüfung. Kleine Gruppengrößen. 
So ist Ihr Lernerfolg garantiert. Effizientes Arbeiten in 
maximal Dreiergruppen an den Refraktionseinheiten.

Termine: 01.02.12 29.02.12 
08.02.12 07.03.12
15.02.12 14.03.12
22.02.12 21.03.12
von 13.45 bis 18.30 Uhr

Umfang: 50 UE

Kosten: Mitarbeiter von Innungsmitgliedern 
395,- Euro zzgl. MwSt.

Mitarbeiter von Nichtinnungsmitgliedern 
445,- Euro zzgl. MwSt.

Anfrage / Anmeldung

HandWERK gGmbH
Co/Herr Holger Riemer
Augenoptik/Optometrie
Schongauer Straße 2 / 28219 Bremen
Telefon: 0421 222744 432 / Fax: 0421 222744 459
email: riemer.holger@handwerkbremen.de



28

Schleswig-Holstein

Termine Refra- und CL -Kurse für 2012 / 2013 in den Räumen
der Landesinnung und der Landesberufsschule der Augenopti-
ker,  Wiekstr. 5 in 23570 Lübeck-Travemünde. 

Seminar Refraktionsassistenz 1
für Anfänger über zwei Wochenenden

Termine: 10.03. - 11.03.2012, Sa.: 14.00 Uhr - 20.00 Uhr  
24.03. - 25.03.2012, So.: 09.00 Uhr - 16.00 Uhr

Termine: 27.10. - 28.10.2012, Sa.: 14.00 Uhr - 20.00 Uhr
10.11. - 11.11.2012, So.: 09.00 Uhr - 16.00 Uhr

Termine: 02.03. - 03.03.2013, Sa.: 14.00 Uhr - 20.00 Uhr
16.03. - 17.03.2013, So.: 09.00 Uhr - 16.00 Uhr

Seminar Refraktionsassistenz 2
für Fortgeschrittene über zwei Wochenenden

Termine: 14.01. - 15.01.2012, Sa.: 14.00 Uhr - 20.00 Uhr
28.01. - 29.01.2012, So.: 09.00 Uhr - 16.00 Uhr 

Seminar Kontaktlinsenanpass-Assistenz 1 (weiche Linsen)

Termine: 21.04. - 22.04.2012, Sa.: 14.00 Uhr - 20.00 Uhr
05.05. - 06.05.2012, So.: 09.00 Uhr - 16.00 Uhr

Seminar Kontaktlinsenanpass-Assistenz 2 (formstabile Linsen)

Termine: 15.09. - 16.09.2012, Sa.: 14.00 Uhr - 20.00 Uhr
29.09. - 30.09.2012, So.: 09.00 Uhr - 16.00 Uhr 

Kosten: Refraktionsassistenz 1 und 2:
je 250,- Euro inkl.  Verpflegung u. Materialkosten
Kontaktlinsenanpass-Assistenz 1 und 2:
je 280,- Euro inkl. Verpflegung u. Materialkosten

Allgemeines

Eine Unterbringung in den Räumlichkeiten des Internats der
Berufsbildungsstätte der Handwerkskammer Lübeck ist auf 
Anfrage möglich. Tel. 04502/887-314 oder -326
Der Preis für ein Einzelzimmer beträgt 35,- Euro inkl. 
Frühstück. Die Abrechnung erfolgt über das Internat.
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Dozenten

Uwe Gregor
· Augenoptikermeister
· seit 1998 Fachlehrer an der 

Landesberufsschule Lübeck  
· Betriebswirt des Handwerks

Jörg Lukas
· Augenoptikermeister seit 1997
· seit 1998 Dozent  
· selbstständig seit 2002

Gaby Tausendfreund
· Augenoptikermeisterin seit 2001
· seit 2002 Dozentin 
· Schwerpunkt Kontaktlinsen
· selbstständig seit 2003

Anfrage / Anmeldung

Geschäftsstelle der Innung
Frau Brigitte Franke
Theaterstr. 8 / 30159 Hannover 
Tel.: 0511 307 96 0 / Fax: 0511 307 96 15
E-Mail: organisation@brille-nord.de
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Teilnahmebedingungen für Seminare und Lehrgänge

Die Teilnahmebedingungen gelten für alle Bildungsangebote
außer dem Meisterkurs der Fachakademie.

1. Anmeldung
Die Anmeldung zu den Veranstaltungen (Lehrgänge, Seminare,
Kurse etc.) der Fachakademie für Augenoptik in Hankensbüttel
oder der Augenoptik Service GmbH Nord muss schriftlich erfol-
gen. Hierfür können Sie das vorgedruckte Anmeldeformular
 benutzen. Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs
berücksichtigt. Sie erhalten eine schriftliche Anmeldebestätigung.

2. Unterbringung mit Frühstück
Soweit die Lehrgänge bzw. Seminare eine Übernachtung mit
Frühstück vorsehen, erfolgt die Unterbringung in einem Doppel-
zimmer. Gegen Aufpreis ist die Übernachtung in einem Einzel-
zimmer möglich.

3. Seminar- bzw. Lehrgangsgebühren
Vor Veranstaltungsbeginn erhalten Sie eine Einladung mit
 Rechnung bzw. eine Anmeldebestätigung mit Rechnung. Mit
 Zustellung der Einladung wird die Seminar- bzw. Lehrgangs -
gebühr inkl. Übernachtung und Frühstück fällig und ist spätes -
tens bis zum Veranstaltungsbeginn zu zahlen.
Die Seminar- bzw. Lehrgangsgebühr inkl. Übernachtung und Früh-
 stück ist unabhängig von Leistungen Dritter (z.B. Arbeitsamt,
Meister-BAföG, Berufsförderungsdienst oder Begabtenförde-
rung) zu zahlen. Soweit Veranstaltungen durch den Bundeswirt-
schaftsminister bezuschusst werden, gilt die Seminar- bzw.
Lehrgangsgebühr inkl. Übernachtung und Frühstück unter Vor-
behalt. Auf schriftlichen Antrag ist eine Ratenzahlung möglich.
Teilnehmer, die der Zahlungsverpflichtung nicht bis spätestens
zum Veranstaltungsbeginn nachkommen, können von der Teil-
nahme an der betreffenden Veranstaltung ausgeschlossen wer-
den. Die Pflicht zur Zahlung der Seminar- bzw. Lehrgangsgebühr
inkl. Übernachtung und Frühstück wird durch den Ausschluss
nicht berührt. Die im Programmheft angegebenen Lehrgangsge-
bühren inkl. Übernachtung und Frühstück sind gültig bis zum
Ablauf des jeweiligen Jahres.

4. Rücktritt
Nach erfolgter Anmeldung ist ein Rücktritt nur unter den
 nachstehenden Bedingungen möglich:
Wenn Sie eine Ersatzperson stellen, sind Sie von der Zahlung
einer Ausfallgebühr befreit. Falls keine Ersatzperson benannt

Teilnahmebedingungen
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wird, müssen wir eine Ausfallgebühr in Rechnung stellen. Die
Höhe der Ausfallgebühr richtet sich nach dem Zeitpunkt der
schriftlichen Abmeldung (Eingang beim Veranstalter) und der
Höhe der Seminar- bzw. Lehrgangsgebühr inkl. Übernachtung
und Frühstück:

· Bei Rücktritt bis 21 Tage vor Veranstaltungsbeginn ist eine
Bearbeitungsgebühr von 20% der Seminar- bzw. Lehrgangsge-
bühr inkl. Übernachtung und Frühstück, mindestens jedoch ein
Betrag von 30,- Euro zu zahlen.

· Bei Rücktritt vom 20. bis 10. Tag vor Veranstaltungsbeginn ist
eine Ausfallgebühr in Höhe von 50% der Seminar- bzw. Lehr-
gangsgebühr inkl. Übernachtung und Frühstück zu zahlen.

· Bei Rücktritt nach dem 9. Tag vor Veranstaltungsbeginn ist die
volle Seminar- bzw. Lehrgangsgebühr inkl. Übernachtung und
Frühstück zu zahlen. 

In jedem Fall hat die Rücktrittserklärung schriftlich zu erfolgen.
Bei Nichtteilnahme ohne schriftliche Abmeldung ist die gesamte
Seminar- bzw. Lehrgangsgebühr inkl. Übernachtung und Früh-
stück zu zahlen.

Diese Regelungen gelten auch bei blockweise durchgeführten
Veranstaltungen, z.B. Optometrist (ZVA/HWK), Betriebswirt/in
(HWK). 

5. Seminarabsage/Änderungen
Die Fachakademie für Augenoptik behält sich das Recht vor,
Kurse/Seminare bei Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl
auch kurzfristig umzuterminieren bzw. aufgrund anderer zwin-
gender Gründe Veranstaltungen abzusagen. Die Seminar-/Kurs-
gebühren inkl. Übernachtung und Frühstück werden in diesem
Fall erstattet. Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen.

Organisatorische Änderungen, die den Ablauf der Veranstaltung
oder den Einsatz von Dozenten betreffen, behält sich die Fach-
akademie für Augenoptik ebenfalls vor. Die im Jahresprogramm
genannten Angaben (Preise, Termine etc.) entsprechen der
Drucklegung des Programmheftes. Gleiches gilt für Auszüge
hieraus.

6. Haftung
Bei Diebstahl, Verlust oder Beschädigung des Eigentums von
Teilnehmern/innen während des Aufenthaltes am Lehrgangsort
übernimmt die Fachakademie für Augenoptik keine Haftung.
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Dozenten

Ina Bartels
· Studium der Pharmazie
· Unterrichtstätigkeit an einer PTA- Schule 
· Fortbildungsveranstaltungen für die 

Apothekerkammer Niedersachsen als 
Referentin 

· seit 1992 als selbstständige Apothekerin
tätig  

· Mitglied im Vorstand des Landesapothe-
kerverbandes Niedersachsen

7. Versicherungsschutz
Gegen alle Unfälle während der Unterrichtszeit (auf dem Ge-
lände bzw. in den Räumen der Fachakademie für Augenoptik)
sind die Teilnehmer/innen im Rahmen der gesetzlichen Unfall-
versicherung versichert. Der Unfallversicherungsschutz richtet
sich nach den Bestimmungen der zuständigen Berufsgenossen-
schaft, soweit die gesetzliche Unfallversicherung zuständig ist.
Ansonsten haben die Teilnehmer/innen selbst für ihren Versiche-
rungsschutz zu sorgen.

8. Datenschutz
Die mit der Anmeldung übermittelten Daten werden in der EDV-
Anlage der Fachakademie für Augenoptik gespeichert. Die
Daten unterliegen den datenschutzrechtlichen Bestimmungen.
Es wird vorsorglich darauf hingewiesen, dass bei einer finanziel-
len Förderung des Lehrganges über die erfolgte Teilnahme die
fördernde Stelle auf Anfrage zu unterrichten ist. 

Teilnahmebedingungen
Info-Telefon: 05832/6052 · www.fachakademie-augenoptik.de
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Dozenten

Mathias Biermann
· Diplom-Kaufmann (FH)
· seit 2008 Dozent an der Fachakademie

für Augenoptik in Hankensbüttel
· seit 2011 Leiter der Fachakademie

Kathrin Gundlach
· Augenoptikermeisterin
· seit 2011 Dozentin an der

Fachakademie für Augenoptik
in Hankensbüttel

Gaby Cohrs
· Augenoptikermeisterin seit 2004
· Betriebswirtin des Handwerks
· seit 2004 Dozentin an der Fachakademie

für Augenoptik in Hankensbüttel 
· Mitglied der Meisterprüfungskommission

Kristina Burchard
· Augenoptikermeisterin
· seit 2011 Dozentin an der 

Fachakademie für Augenoptik 
in Hankensbüttel
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Doris Valentin-Kruse
· Diplom-Sozialwissenschaftlerin
· selbstständige Verkaufs- und Manage-

ment-Trainerin für Augenoptik und Hör-
akustik mit praktischen Erfahrungen in
beiden Branchen

Stephan Hirschfeld
· staatlich geprüfter Augenoptiker 
· Augenoptikermeister 
· seit 2003 Dozent an der Fachakademie

für Augenoptik in Hankensbüttel 
· Vorstandsmitglied VDCO

Olaf Müller
· staatlich geprüfter Augenoptiker 
· Augenoptikermeister 
· seit 1997 Dozent an der Fachakademie

für Augenoptik in Hankensbüttel 
· Vorsitzender des Gesellenausschusses
· Mitglied der Gesellenprüfungskommis-

sion 

Otmar Michael Ringhofer, Dr.
· Studium Humanmedizin 

(Medizinische Universität Wien)
· in Weiterbildung zum Facharzt für 

Augenheilkunde

Dozenten
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Gerd Voß
· staatlich geprüfter Augenoptiker 
· Augenoptikermeister 
· Mitglied der Meisterprüfungskommission
· Hörakustiker

Martin Waschkies
· staatlich geprüfter Augenoptiker 
· Augenoptikermeister 
· seit 1992 Dozent an der Fachakademie

für Augenoptik in Hankensbüttel 

Johannes Weisensee
· Augenoptikermeister 
· Bachelor of Science in Optometry 
· Master of Science in Clinical Optometry 

Dozenten

Martin Winter
· Augenoptikermeister
· Mitglied der Meisterprüfungskommission 
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Angebot der Service-GmbH

Existenzgründungsberatung

Betriebsbörse

Planung Gründung

Gründungscoaching

IHRE Beratung & IHR Service – in allen Phasen für Sie da! 

UNSERE Dienstleistungen:

· Beratung: Kompetent beraten bei Existenzgründung, 
-sicherung, Nachfolge und Marketing

· Bewertung: Betriebswirtschaftliches Wissen und Branchen-
kenntnis für Ihre Unternehmensbewertung

· Betriebsvermittlung: Ob Käufer oder Verkäufer: Wir bringen
Anbieter und Nachfrager zusammen

· Seminare: Betriebswirtschaftliche Seminare & Workshops 
– in ganz Norddeutschland

Gestalten Sie mit uns Ihre betriebliche Zukunft!
Sprechen Sie uns an!

Beratung & Service für Augenoptiker

Augenoptik Service GmbH Nord
Dipl.-Kfm. (FH) Mathias Biermann
Dipl.-Kfm. (FH) Stefan Röber
Betriebsberatung
Telefon: 0511/30796-0
Fax: 0511/30796-15
Email: aos-nord@brille-nord.de
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Selbstständigkeit Übergabe

Betriebsanalyse

Marketingberatung

Betriebsbewertung

Betriebsbörse

Nachfolgeberatung

IHRE Ideen erfolgreich umsetzen

Das Gründungscoaching richtet sich an Betriebe in der Start-
und Festigungsphase zur Unterstützung Ihres Vorhabens.

Ein Coaching, gefördert im Rahmen des Gründercoaching
Deutschland, kann Ihnen helfen, Ihren jungen Augenoptikbetrieb
zukunftssicherer zu machen.

Profitieren Sie von den derzeitigen Förderungen:

· 90% für Existenzgründungen aus der Arbeitslosigkeit

· 75% für Existenzgründungen in der Region Lüneburg/Stade

· 50% für Existenzgründungen in allen anderen Regionen

Um Ihre persönlichen Fördermöglichkeiten zu ermitteln,
 nehmen Sie rechtzeitig Kontakt zu uns auf. 

Gestalten Sie mit uns Ihre Selbstständigkeit. Wir ermitteln
 gemeinsam den Coachingbedarf und helfen Ihnen bei der
 Beantragung der Fördermittel.

Existenzgründungscoaching
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Sponholtz Druckerei GmbH
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Anmeldeformular

Ich möchte mich/uns zu folgendem Seminar anmelden:

Bezeichnung:

Termin:

Teilnehmer: 

Kontaktdaten:

Infomaterial 

Ich möchte gerne mehr Informationen zu folgendem Angebot:

Bezeichnung:

Termin:

Ort, Datum Unterschrift
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